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BIM-Plonungen für
Notiono lstrosseno nlogen

Mit zwei Pilotprojekten von sehr unter-
schiedlicher Ausprägung sammeln das
Bundesamt fùr Strassen (Astra) und die
Planenden erste Erfahrungen mit der
Umsetzung von BIM-basierten Pianun-
gen: zum einen mit der Gesamterneue-
rung des Autobahnanschlusses Bern-
Bümpliz und zum anderen mit der zwei-
ten Röhre des Gotthard-Strassentunnels.
Dabei werden parallel zur Projektent-
wicklung auch die Grundlagen und
Rahmenbedingungen für die BIM-Pla-
nung selbst erarbeitet. Zur Datenmodel-
lierung wurde die Struktur des eBKP-T
der Schweizerlschen Zentralstelle fiir
Baurationalisierung CRB beigezogen. Zu-
ktnftige Datenmodelle sollen stärker auf
Astra-spezifische Anforderungen ausge-
richtet werden.

Die Gesamterneuerung des Auto-
bahnanschlusses Bern-Bümpliz ist ein
Erhaltungsprojekt im innerstädtischen
Umfeld mit zahlreichen Schnlttstellen zu
angrenzenden Anlagen mit verschiede-
nen Eigentùmern. Die grosse Herausfor-
derung 1ag bisher in der Aufbereitung
der sehr unterschiedlichen Grundlagen-
daten zu elnem gesamten Bestands-
und Planungsmodell. Mit dem Modell
lassen sich nun mögliche Konflikte in der

Umsetzung der Strassen- und Bauwerks-
sanierung erkennen.

Die zweite Rcihre des Gotthard-Stras-
sentunneis ist ein Neubauprojekt mit
verschiedenen Anschlusspunkten an
den bestehenden Tunnel. Im Rahmen der
aktuellen Planung wurde ein run d tzo m
langer Pilotabschnitt inklusive Querver-
bindung, SOS-Nische und bestehendem
Sicherheitsstollen modelliert und mlt der
Lüftungszentrale Monte Prosa erweitert.
Mit dem Modell können die Zusammen-
arbeit aller Fachplaner am digitalen
Modell erprobt und Kollisionsprüfungen
zur Behebung von Planungskonflikten in
den Schnittstellen durchgeftihrt werden.

Für beide Pilotprojekte sind weitere
BIM-Anwendungsfä11e in Bearbeitung.
So sollen partielle Ermittlungen von
Mengen und Kosten am Modell erfolgen,
ebenso Bauphasenplanungen und Simu-
lationen.

Die Planungen erfolgten in der ers-
ten Phase sowohl klassisch nach den
geltenden Vorgaben und Prozessen, a1s

auch anhand eines BIM-Modells. Für die
nächsten Phasen bis hin zur Ausführung
wird nun die konsequente Anwendung
der BIM-Planung geprüft.

Odilo Schoch, Gesqmtprojektleiter BIM Astro
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AN DER PLANUNG BETEILIGTE

Autobohnonschluss Bern-Bümpliz
Bouherrschoft: B oe.orr ¡. o ôa

nfrostrukturf I c e 2, Thun

Gesomtplonung: INGE Prope ler: Klssling+Zb n

den, Hortenboch &Wenger, Yover, nfrostruc-
tures&Services, Hocht efbou KS Schq,elz
BSA-PIonung: Boess + Por [ner

Bquherrenunterstützung: Emch + Berger
lnvestitionsvolumen: 14.3 Mlo Cl'l F

Projektphosen: P onung 2a18 2a22,
Reol sterung 2022/23
Verwendete Softwore: Trossee mÌt ccdwork,/
lexocod; Kunstbouten mit Autocod und RevÌt;
Ko oborctionsp ottform: A pion B mp us

Zweite Tunnelröhre Gotthord
Bouherrschqft: Bundesomt f ür Strossen,
nfrostrukturfilio e 5, Be inzono

Gesomtplonung: lG Nuovo Gottordo: Lombordi,
Emch+Berger, B+S, ILF Berctende lngenieure
BSA-Plonung: G LBP BSA: fy' Moggio Enginee
ring, Bos er & llofmonn, Lombord , AFRY

Bquherrenunterstützung: lG Duo: EBP, Fi ip-
pini&Portner ngegnerlo, Neuenschwonder
Consu ting Engineers, ngegner o Crugnolc
Sogl, Bochofner&Portner, Amstein+Wo thert
Progress, Tecnoprogetti
lnvestitionsvolumen: 2053 lVio CHF
Projektphosen: Ponung 2018 2029,

Reol slerung 2A2O 2A29

Verwendete Softwore: Revit, Autodesk
Civi 3-D; Ko loborctionsp ottform B msync

Nutzung BIM-llodell:
Bestondsmode I

Model bosierte P onung
Kol oborotion om Mode
Kom m unì kotion/Visuo I isierung

Regel' und Nor mkonformitôtsprùfung
Portie e Ermitt ung von lvlengen und (osten
Bou und Verkehrsphosenp cnung
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